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11. Mutter Priorin Hildegardis und Mechtild 1) Die Rechnung. 2) Die
tobsüchtige Schwester. 3) Ign. habe im Hause <Durcheinander> gemacht.

Pfarrer Körber, Annweiler, wegen seiner Kaplanei.

Pfarrer Juncker, neoinstituiert auf Dudenhofen.

Kaplan Depré - möchte nicht nochmal nach Minfeld umziehen.

Regierungsrat Fischer, Frankenthal, wegen der neuen Kirchenverwaltung und
Kirchen restaurierung in Eppstein.

Pater Bonifatius Sauer von Sankt Ottilien und Korea, redet mir eine Stunde
vor über die Bedeutung des Ostens (20 M.).

Fräulein Burger und Frau Regierungs rat Roßmann wegen Fürsorgeverein.

1


